
 

 
 

Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

 
über die Sitzung des Betriebsausschusses vom 

30.11.2023 
 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Knut Schmidt 
 
 
 
Sitzungsort: Kapitelsaal der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 Lüdinghausen  
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:  19:17 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Betriebsausschuss beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 

 1. Abwasserbeseitigungskonzept für das Kanalnetz des Abwasserwerkes der Stadt 
Lüdinghausen für den Zeitraum 2024 - 2029 
hier: Vorstellung 
Vorlage: FB 3/777/2023 

 2. Satzung der Stadt Lüdinghausen über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und 
Abwassergebühren 
hier: Neuerlass 
Vorlage: FB 3/780/2023 

 3. Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2024 
Vorlage: FB 3/781/2023 

 4. Entlastung der Betriebsleitung für das Geschäftsjahr 2022 
Vorlage: FB 3/779/2023 

 5. Kläranlage in den Borkenbergen 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 05.10.2023 
Vorlage: FB 3/783/2023 

 6. Mitteilungen 
 7. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 8. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 2023 
Vorlage: FB 3/782/2023 

 9. Mitteilungen 
 10. Anfragen 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt Stv. Holz die Beratung des 
Tagesordnungspunktes 5 – Kläranlage in den Borkenbergen vor den Tagesordnungspunkt 3 
– Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2024 zu ziehen. Die Ausschussmitglieder stimmen 
einstimmig für die Änderung der Beratungsreihenfolge.  
 
 
TOP  1) Abwasserbeseitigungskonzept für das Kanalnetz des Abwasserwerkes der 

Stadt Lüdinghausen für den Zeitraum 2024 - 2029 
hier: Vorstellung 
Vorlage: FB 3/777/2023 

Herr Breuer stellt die Grundzüge der 7. Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes 
für das Kanalnetz des Abwasserwerkes der Stadt Lüdinghausen für den Zeitraum 2024 bis 
2029 vor und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder (Anlage 1 – Präsentation).  
 
Nach Ansicht von Stv. Holz fehlen Angaben zur Entwässerung der Borkenberge. 
Betriebsleiterin Trudwig erklärt, dass die Verwaltung in Abstimmung mit der Stadt Dülmen 
bzgl. inhaltlicher Grundlagen (Kosten, Zeitplan etc.) stehe.  
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I. Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
         - keine Abstimmung -  

 
 
 
Aufgrund der Verspätung von Herrn Gutsche erfolgt zunächst die Beratung des 
Tagesordnungspunktes 5 – Kläranlage in den Borkenbergen.  
 
 
TOP  5) Kläranlage in den Borkenbergen 

hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 05.10.2023 
Vorlage: FB 3/783/2023 

 

Stv. Holz stellt den Inhalt des CDU-Fraktionsantrages vor. Er regt an, entsprechende Mittel in 
den Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2024 aufzunehmen. Betriebsleiterin Trudwig 
berichtet über den aktuellen Sachstand. Die Verwaltung stehe in engem Austausch mit der 
Stadt Dülmen. Bürgermeister Mertens ergänzt, dass ein Vertreter des Kreises Coesfeld 
mitgeteilt habe, dass beabsichtigt sei, die Einleitungserlaubnis für die Kläranlagen nochmals 
für zwei Jahre zu erteilen. Es seien noch grundlegende offene Fragen zu klären.  
 
Grundsätzlich besteht Einigkeit im Betriebsausschuss, dass die Kosten für den Bau einer 
Entwässerungsanlage vom Betreiber der Kläranlage getragen werden müssten.  
 
I. Beschlussvorschlag: 
Das Abwasserwerk wird beauftragt, mit dem Eigentümer, dem Kreis Coesfeld und der Stadt 
Dülmen Gespräche aufzunehmen, um die Herstellung einer Druckrohrleitung und die 
Möglichkeiten für die Klärung der in den Borkenbergen anfallenden Abwässer über die 
Dülmener Kläranlage auszuloten.  
 

Einstimmig X 
 
 
 
TOP  2) Satzung der Stadt Lüdinghausen über die Erhebung von 

Kanalanschlussbeiträgen und Abwassergebühren 
hier: Neuerlass 
Vorlage: FB 3/780/2023 

Betriebsleiterin Trudwig stellt die Kalkulation des Gebührenhaushaltes 
Klärschlammentsorgung vor.  
 
Herr Gutsche stellt die Kalkulation des Gebührenhaushaltes Stadtentwässerung vor (Anlage 
2 – Präsentation) und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
Stv. Holz dankt und berichtet über die kürzlich stattgefundene Lippeverbandsversammlung, 
in der bereits für die Folgejahre Beitragssteigungen angekündigt worden seien. Er regt an, 
die Bürger über die künftige Entwicklung der Gebühren zu informieren.  
 
Stv. Gernitz dankt und erklärt, dass die SPD-Fraktion den Beschlussvorschlag mittragen 
werde.  
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I. Beschlussvorschlag: 
Der Betriebsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, die als Anlage beigefügte Satzung der Stadt 
Lüdinghausen über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und Abwassergebühren zu 
erlassen.  
 

Einstimmig X 
Ja-Stimmen:  
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen: 3 
  

 
 
 

 
TOP  3) Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2024 

Vorlage: FB 3/781/2023 
Betriebsleiterin Trudwig stellt den Investitionsplan des Wirtschaftsplanes für das 
Geschäftsjahr 2024 vor und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
SkB. Zanirato fragt nach dem Sachstand zur Photovoltaikanlage auf dem Dach des 
Pumpwerkes 3 – Valve. Betriebsleiterin Trudwig teilt mit, dass dies noch geprüft werde.  
 
Stv. Holz ist der Ansicht, dass immer mehr Unternehmen aufgrund der komplexen 
Vergabeunterlagen kein Angebot abgeben würden. Betriebsleiterin Trudwig antwortet, dass 
das Vergaberecht das so vorsehe und man dies nicht ändern könne.  
 
Stv. Holz fragt nach dem Grund für den Einbau des Lamellenklärers in das RB 76 – 
Nottengartenweg. Herr Breuer erklärt, dass bereits sehr gute Erfahrungen mit dem 
Lamellenklärer in dem Regenklärbecken in Tetekum-Buschkämpe gemacht worden seien. 
Den Lamellenklärer bräuchte man nur einmal jährlich zu entleeren, während das 
Regenklärbecken herkömmlicher Art umfangreich und kostenintensiv entschlammt werden 
müsse.  
 
Stv. Holz beantragt, 50.000 € für die Planung einer Druckrohrleitung von dem Flugplatz 
Borkenberge bis zum Anschluss an das Netz der Stadt Dülmen einzustellen. Im 
Betriebsausschuss besteht Einigkeit darüber, den im Investitionsplan 2024 unter Plan-Nr. 
4.10 Kleinere Maßnahmen um den Zusatz „u. a. Entwässerung Borkenberge“ zu ergänzen. 
 
Stv. Gernitz regt an, im 1. Halbjahr 2024 über die Gewinnverwendung einschließlich weiterer 
Abführung an den städtischen Haushalt zu beraten. Dabei sollen die verschiedenen 
Möglichkeiten vorgestellt werden.  
 
I. Beschlussvorschlag: 
Dem Stadtrat wird die Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes für das Geschäftsjahr 2024 
entsprechend der Anlage empfohlen.  
 
1. Erfolgsplan 
    2. Ziffer 10: Jahresüberschuss              1.843.000,00 € 
 
2. Vermögensplan 
    Mittelbedarf/Mittelverwendung     5.135.000,00 € 
 
3. Vermögensplanung 2024 – 2027      
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    in der vorgelegten Fassung 
 
4. Stellenübersicht 
    Das Abwasserwerk hat kein eigenes Personal 
 
5. Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung des im Vermögensplan     
    benötigten Mittelbedarfs für 2024 notwendig ist, wird auf 2.342.000 € festgesetzt. 
 
6. Der Gesamtbedarf der Verpflichtungsermächtigungen für 2024 wird auf 2.700.000,00 €  
    festgesetzt. 
 
7. Der Höchstbetrag für Kassenkredite 2024 wird auf 1.000.000,00 € festgesetzt.  
 

Einstimmig X 
 

 
 
TOP  4) Entlastung der Betriebsleitung für das Geschäftsjahr 2022 

Vorlage: FB 3/779/2023 
I. Beschlussvorschlag: 
Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.  
 

Einstimmig X 
 

 
 
TOP  6) Mitteilungen 
- Fehlanzeige -  
 
 
 
TOP  7) Anfragen 
Stv. Gernitz möchte wissen, ob es bei der Durchführung der Kanalsanierung in der Straße 
Kranichholz zur Grundwasserproblemen kommen würde und welche finanziellen 
Auswirkungen dies hätte. Herr Breuer antwortet, dass derzeit keine Grundwasserprobleme 
bekannt seien.  
 
Zu der weiteren Frage des Stv. Gernitz nach der Verkehrsführung während der 
Kanalsanierungsmaßnahme teilt Herr Breuer mit, dass bei Umsetzung des 2. Bauabschnittes 
die Zufahrt über die Olfener Straße geöffnet werde.  
 
Stv. Holz fragt nach der Rad-/Fußwegeverbindung entlang des Regenbeckens Eickholter 
Busch. Hier sei eine sehr großzügige Einzäunung des Beckens erfolgt, so dass nach seiner 
Ansicht kein ausreichender Platz für den Weg sei. Herr Breuer weist darauf hin, dass das 
Gelände des Regenbeckens von Schafen beweidet werden soll. Betriebsleiterin Trudwig 
ergänzt, dass ein Plan für den Weg der letzten Niederschrift der Stadtratssitzung vom 
09.11.2023 beigefügt worden sei. Eine Wegeerrichtung sei weiterhin möglich.  
 
 
__________________________ _________________________ 
Knut Schmidt 
Vorsitzende/r 

Sabine Liebing 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur Sitzung des Betriebsausschusses 
 
der Stadt Lüdinghausen am 30.11.2023 
 
anwesend: 
 

 Bürgermeister 

Mertens, Ansgar  

 CDU-Fraktion 

Borgmann, Julian  

Hildebrandt, Sonja  

Holz, Anton  

Möllmann, Bernhard Vertretung für Herrn Matthias Kleinert 

Schmidt, Knut  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Lützenkirchen, Christoph  

Mönning, Peter  

 SPD-Fraktion 

Gernitz, Niko  

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

 

 FDP-Fraktion 

Zanirato, Enrico  

 von der Verwaltung 

Liebing, Sabine  

Trudwig, Ellen  

 
 
 
 
Entschuldigt: 
 

 CDU-Fraktion 

Kleinert, Matthias  
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